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Zähne sind wichtig – zum Kauen und Beißen –
zum Sprechen und Atmen.
Eine falsche Kieferstellung verhindert, dass sich

die Lippen schließen- Ihr Kind atmet durch den
Mund, wodurch Erkältungskrankheiten ent ste-
hen können.  Außerdem beeinträchtigt ein
 falscher Lippenschluss die Lautbildung der
 Sprache ,besonders bei S- und Z-Lauten. Die
Folge: Ihr Kind “lispelt“
Zahnstellungs- und Kieferanomalien werden
 vererbt. Sie sind zudem häufig Folge zu langen
und intensiven Nuckelns.
Fehlstellungen, wie z.B. der offene Biss oder
der Kreuzbiss, entstehen bereits im Milchgebiss.

 Bleiben sie unbehandelt, übertragen sich  solche
Anomalien fast immer ins bleibende  Gebiss.
Werden sie jedoch frühzeitig erkannt, sind sie
oft schon innerhalb  weniger Monate mit einfa-
chen Mitteln „gerade  gerichtet“.
Es ist also wichtig, nicht nur auf gesunde Zähne
zu achten, sondern auch auf eine normale 
und korrekte Stellung der Zähne und Kiefer
 zueinander. Denn, was helfen 20 kariesfreie
Milchzähne, die als  Gebiss nicht richtig
 zusammenarbeiten?
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Dr. med. dent. Carmen Werling
Kieferorthopädie

Konrad- Adenauer-Str. 9
76877 Offenbach
Tel.: 0 63 48 / 9 72 20
web: www.dr-werling.de

Das Einnässen bei Kindern ist beim Säugling
ohne koordinierte Blasenkontrolle normal, stellt
aber beim Kleinkind mit steigendem Lebensalter
zunehmend ein Problem dar für das Kind und
die Famile, in mancher Konstellation aber auch
für den Kindergarten oder gar die Schule. Im
Schulalter kann es oft zur sozialen Barriere
 werden. Das Schullandheim oder die Über-
nachtung bei Freunden entwickelt sich zum
 Alptraum.
Man unterscheidet grob zwei Kategorien des
 Einnässens. Die Enuresis: eine vollständige,

 normale Blasenentleerung zur falschen Zeit und
am falschen Ort. Die Inkontinenz: der  un ge -
wollte Harnabgang, der nicht durch eine
 normale Blasenentleerung  zustande kommt.
Eine sorgfältige Diagnosestellung ist hier
 erforderlich.
Gegebenenfalls müssen verschiedene Zusatz -
untersuchungen manchmal auch durch
 verschiedene Fachärzte erfolgen, um die
 richtige Therapie zu ermitteln. Hierbei können je
nach Alter des Kindes und der  Ursache des
 Einnässens das Zuwarten ausreichen über

 medika mentöse Behandlung bis hin zu opera -
tiven Maßnahmen in wenigen Einzelfällen.

Dr. med. S. Simmet
Facharzt für Kinderheilkunde 
und Jugendmedizin

Gartenstraße 3
76889 Schweigen-Rechtenbach
Tel.: 0 63 42 / 62 38
web: www.kinderarzt-simmet-schweigen.de

Enuresis: mein Kind nässt ein !

Kieferorthopädie – Vorsorge von Anfang an



In Deutschland leiden ca. 4,5 Millionen
 Menschen an der sog. Altersabhängigen
 Maculadegeneration (AMD). Es handelt sich
dabei um eine Erkrankung der Netzhautmitte,
also der Stelle des schärfsten Sehens. Die große
Mehrheit (85 %) der Patienten ist an der trocke-
nen Form erkrankt. Für diese Form der  Er -
krankung stehen bisher keine Medikamente zur
 Ver fügung. Neuere Studien beweisen jedoch,
dass Vitamine und Spurenelemente nicht nur vor-
beugend wirken, sondern auch das Fortschrei-
ten der Erkrankung verzögern. Die AREDS-Studie
(Age-Related Eye Disease Study) stellt einen Mei-
lenstein in der  Behandlung der altersabhängigen
Makuladegeneration dar. Sie ist deshalb von
weitreichender Bedeutung, da wissenschaftliche
Forschung mit hohem staatlichen Engagement

eine Behandlung der  Makuladegeneration mit
Mikronährstoffen  belegt hat. Die Wissenschaft-
ler kamen zu dem Ergebnis, dass bei Menschen
mit hohem Risiko für eine Erkrankung an fortge-
schrittenen Stadien der AMD das Risiko um etwa
25 Prozent sank, wenn sie mit ei ner hochdosier -
ten Kombination aus Vitamin C, Vitamin E, 
ß-Carotin und Zink behandelt wurden. Neuere
Studien belegen den Nutzen von weiteren
 Subs tanzen
wie  Lutein und
Theaxanthin,
die die  Pig -
ment dichte im
Maculabreich
günstig beein-
flussen.

Als kindliches Einnässen wird ein Zustand
 bezeichnet, der durch episodenhaften oder
ständigen  unkontrollierten Urinverlust gekenn-
zeichnet ist, obwohl dies aufgrund des Alters
des Kindes nicht mehr der Fall sein sollte: mit 
4 Jahren sind 70 % der Kinder, im Alter von 
7 Jahren 90 %, mit 12 Jahren 95 % der  Kinder
tags und nachts trocken, nach der Pubertät gibt
es nur noch Einzelfälle mit dem Problem des
 Einnässens. Eine familiäre Häufung, das heißt
eine erbliche Komponente beim Auftreten des
kindlichen Einnässens ist gesichert. 
Das kindliche Einnässen ist also ein häufiges
Phänomen, das zwar mit der Zeit in fast allen
Fällen  verschwindet, jedoch auf dem Weg
dahin mit zum Teil großen Belastungen für Kind
und Eltern verbunden ist: Insbesondere ist das
dann der Fall, wenn in der Phase, wo das

Kleinkind ein Gefühl für die Blase entwickelt
aber sie noch nicht kontrolliert – zwischen dem
2. und 4. Lebensjahr – eine Fehlsteuerung des
Wasserlassens induziert wurde, die dann in der
 weiteren Entwicklung zu möglichen Komplika-
tionen führen kann: vermehrter unwillkürlicher
Harndrang mit Urinverlust am Tag, Harnwegs-
infektionen und im  Einzelfall chronische
 Nierenentzündungen mit Schädigung der
 Nierenfunktion. Insbesondere in diesen Fällen
ist der Urologe gefragt: eine rechtzeitige
 Untersuchung zum Ausschluss angeborener
 Anomalien sowie eine  adaptierte konditionie-
rend übende oder auch medikamentöse
 Behandlung kann den  Verlauf günstig
 beeinflussen und helfen, schwerwiegende
 Komplikationen bis hin zur Nierenschädigung
zu vermeiden. 

Dr. med. K. Klocke
Facharzt für Urologie

Praxisklinik Urologie Landau
Max Planck Str. 1
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 8 06 20
web: www.urologie-landau.de

Dr. med. M. Hoffmann und Dr. med. B. Wehrle
Fachärzte für Augenheilkunde

Martin Luther-Str. 35
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 2 09 69
web: www.augenarzt-hoffmann.de

Vitamine helfen gegen Maculadegeneration 

In Deutschland gehört das Krankheitsbild der
Harninkontinenz, d. h. der unwillkürliche Ab-
gang von Urin, immer noch zu den Tabuthemen
vieler betroffener  Patienten. 
Nur wenige dieser Patienten suchen, teils aus
 falschem Schamgefühl, teils aus mangelnder
 Information über bestehende Behandlungs -
möglichkeiten, ihren Arzt auf.
In Deutschland leben zur Zeit über 4 bis 6
 Millionen Betroffene, davon ca. 75 % Frauen.
Die Harninkontinenz wird eingeteilt in die sog.
Stressinkontinenz, die Dranginkontinenz, die Re-
flexinkontinenz sowie die Überlaufinkontinenz.
Für die Ausbildung einer Stress inkontinenz gibt
es mehrere Ursachen, wobei der  Turgorverlust
der Schleimhaut in der Harnröhre ebenso eine

Rolle spielt, wie Bindegewebsdefekte, Schwä-
che der muskulären Strukturen, Inervations -
störung, nach Operationen, nach Geburten,
sowie durch Drucksteigerung bei chronischer
Bronchitis sowie Adipositas.
Nach Einführung einer neuen Operationsme-
thode durch den schwedischen Gynäkologen
Prof. Dr.  Ulmsten, der die Behandlung der
 Belastungsinkontinenz mit dem spannungsfreien
Vaginalband (TVT)  propagierte, wird diese
Operationsmethode seit etwa 10 Jahren an der
Asklepios Klinik in Kandel durchgeführt. Be-
handelt werden mit dieser Methode vor allem
Patientinnen, bei denen es zu einer Lockerung
der Aufhängebänder der Harnröhre gekommen
ist. Aufgrund dieser Lockerung kommt es bei
diesen Patienten zu Störungen der urethralen
Verschlussfunktion mit Urinverlust bei Belastung
wie Husten, Hüpfen und Laufen. Ziel der TVT
Methode ist es, eine  Verbesserung des Harn-
röhrenverschlussdruckes hervorzubringen. Dazu
wird von vaginal über einen  kleinen Schnitt von
etwa 1 cm Länge ein breites grob gewobenes
Proleneband mittels Führungsnadeln seitlich der

Harnröhre gelegt. Dieses Proleneband liegt
spannungsfrei um die mittlere Harnröhre, so
dass die Kontinenz bei der Verschlussfunktion
wiederhergestellt und die Funktionalität der
Urethra nicht eingeschränkt wird. Dieses
 Verfahren ist nur sehr gering invasiv, es werden
kleine Schnitte verwendet, die Operationsdauer
beträgt etwa 30 Minuten und ist in Lokal -
narkose durchführbar. Nach der Operation
werden die Patienten sofort mobilisiert, in der
Regel ist bereits nach wenigen Stunden eine
Spontanmiktion möglich, so dass eine Kathete-
risierung entfällt. Langzeitergebnisse bestätigen
den Erfolg dieser Operation.  Insgesamt 85 %
der Fälle erzielten eine vollständige  Heilung,
bei 10 % kam es zu einer deutlichen  Besserung.
Nur 5 % der operierten Frauen konnten durch
die TVT Operation keinen Gewinn an Lebens-
qualität erfahren.

Tabuthema: Harninkontinenz

Dr. Karl G. Kunz
Chefarzt der Gynäkologisch-
 Geburtshilflichen Abteilung

Asklepios Klinik
76870 Kandel
Tel.: 0 72 75 / 71 15 01
e-mail: k.kunz@asklepios.com

Mein Kind nässt ein – der Urologe



Operationen, Unfälle und Krankheiten können
Ihr gewohntes Leben plötzlich verändern. Nach-
dem die Akutbehandlung oder Operation
 beendet ist, meldet  sich bei Ihnen sicherlich

rasch der Wunsch nach  vollständiger Gene-
sung.Wie schnell und vollständig diese gelingt,
ist entscheidend von der Nach behandlung
 abhängig. Wir bieten Ihnen ein neues Konzept

zur wohnortnahen Intensiv -
behandlung, das sich von
den bisher bekannten Verfah-
ren deutlich unterscheidet.
Unser Konzept wählt aus
 folgenden Verfahren das für
Sie zutreffende aus:

• Krankengymnastik 
• Manuelle Therapie 
• Manuelle Lymphdrainage 
• Medizinische Trainingstherapie
• Isokinetische Diagnostik +Therapie
• Koordinationstraining 
• Elektro-, Wärme- und Eistherapie 
Die einzelnen Behandlungsmaßnahmen inner-
halb der Rehabilitation werden so optimal auf-
einander abgestimmt und zeitlich koordiniert,
dass Sie den größtmöglichen therapeutischen
Nutzen bei mini malem Zeiteinsatz haben. 

Die Akupunktur stammt aus der seit ca. 4000
Jahren praktizierten Traditionellen Chinesischen
Medizin. Sie ist damit eine der ältesten
 bekannten Therapieformen. Ihr liegt die Erfah-
rung zugrunde, dass Schmerzen und andere
Beschwerden durch die Behandlung von
 ausgewählten Körperpunkten gelindert werden
können.
Der wesentliche Vorteil dieser Therapiemethode
liegt insbesondere in dem Fehlen von Neben-
wirkungen. Zusätzlich wird der Patient nicht auf
ein Symptom  reduziert, sondern er wird als
Ganzes erfasst und  behandelt. 
In unserer Praxis kann sich der Patient in einem
 speziell für die Akupunktur eingerichteten

 Bereich während der Therapie in einer eigenen
Kabine in Ruhe 30 Minuten entspannen.
Gute Behandlungserfolge mit Akupunktur im
HNO- Bereich erzielen wir beim allergischen
Schnupfen, beim wässrigen Fließschnupfen und
bei Nasen nebenhöhlen entzündungen. Auch
Ge ruchsstörun-
gen lassen sich
durch Aku punk-
tur bessern. Bei
Ohrgeräuschen
(Tinnitus) kommt
es in der Regel
zu einer Linde-
rung der  Be -

schwer den. Bei chronischer Infektanfälligkeit
der Mandeln stärkt eine spezielle Akupunktur
die  Abwehrkraft. Fragen Sie also in unserer
 Praxis nach dieser alternativen Behandlungs-
möglichkeit! 

Dr. med. H. Peukert und Dr. med. D. Fischer
Fachärzte für HNO-Heilkunde, Stimm- und Sprachstörungen,
Naturheilverfahren, Schlafmedizin

Xylanderstraße 23
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 40 48
web: www.hno-landau.de

Chefarzt Dr. med. K.M. Werthmann
Chefarzt Viszeral und Gefäßchirurgie

Vinzentiuskrankenhaus Landau
Cornichonstraße 4
76829 Landau
Tel.: 0 63 41/ 17 23 00 
web: www.vinzentius.de

Degenerative Wandveränderungen der ober-
flächlichen Venen führen zur Entwicklung der
primären Krampfadern-Varikosis. Über 10 % der
Bevölkerung sind betroffen, Frauen doppelt so
häufig wie  Männer. Neben der Bindegewebs-
schwäche - familiäre Disposition - spielen ortho-
statische Belastung durch stehende Tätigkeit,
Schwangerschaften und Übergewicht bei der
Ausprägung von Varizen eine Rolle.Eine sekun-
däre Varikosis entsteht nach tiefen Thrombosen
und durch venöse Abflusshindernisse. Die Er-
krankung wird in vier Schweregrade eingeteilt.
Bei Grad I kann der Hautarzt und Phlebologe
die  kosmetisch störenden Besenreiser mit dem

Laser  entfernen. Bei Grad II treten Spannungs-
gefühl, Schwellneigung, Juckreiz und Miss-
empfindungen auf. Verödung und mikro -
chirurgische Entfernung der Varizen können hier
oft helfen. Beim Grad III und IV haben die
 Varizen zu Hautveränderungen und Entzündun-
gen geführt, sodass die Patienten uns mit den
Befunden zur Operation vorgestellt werden.
Eine Röntgenkontrastmitteluntersuchung ist nur
noch selten erforderlich.Umfang und Methode
des Eingriffes sind vom Stadium sowie den
Wünschen des Patienten bestimmt. In der Regel
wird ein ambulantes Vorgehen gewählt. Ge-
fäßchirurgen sind in der operativen Therapie

der Varikosis besonders erfahren. Gesunde
Venen müssen für eventuelle später notwendige
Bypässe erhalten werden. Im Rahmen der inte-
grierten Versorgung kann die Nachbehandlung
durch den zuweisenden Arzt erfolgen. Gern
 erwarten wir Sie in unserer Gefäßsprechstunde.

Dr. med. Klaus J. Jäger
Facharzt für Orthopädie - Spezielle Schmerztherapie
 Akupunktur – H. Unfallarzt- Chirotherapie- Osteologe

Stadthausgasse 5
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 8 88 22
web: www.drjaeger.de 

Regelmäßiger Sport ist gesund, er hat günstige
Wirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, den
Zucker- und Cholesterinstoffwechsel. Die Ärzte
fordern zu mehr Bewegung bis ins höhere Alter
auf. Doch dann schrecken uns diese Nachrich-
ten auf: Ein scheinbar gesunder Mann stirbt
beim Langstreckenlauf, ein  Spitzensportler bricht
tot auf dem Fußballfeld zusammen. Todesfälle
gibt es aber auch bei gesunden  jungen
 Menschen ohne sportliche Betätigung. Eine

 Abiturientin musste bei der Abiturfeier wieder-
belebt werden. Welches sind die Mechanis-
men, die hinter diesen Schicksalsschlägen
 stehen? Wie können Sportler eventuelle
 Gefahrenpotenziale selbst oder durch ärztliche
Untersuchung erkennen und vermeiden? Ab
welchem Alter bzw. bei welchen vorliegenden
 Erkrankungen sollte ich mich untersuchen
 lassen? Dies sind die Fragen, auf die im Vor-
trag Antworten gegeben werden. 

Dr. Michael Stille
Facharzt f. Innere Medizin-Kardiologie

Bodelschwinghstr. 11
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 9 42 70
web: www.herzzentrum-landau.de 

Akupunktur – Erfolgreich bei HNO-Erkrankungen

Stadiengerechte Therapie der Krampfadern

Herztod beim Sport – Gefahren erkennen und vermeiden

Nach Gelenk-Operationen schneller wieder gesund werden



Wussten Sie schon, warum Delphine im Schlaf
nicht ertrinken oder wer mehr Schlaf braucht  -
Frauen oder Männer?
Erst ab der zweiten Dekade des letzten Jahr-
hunderts begann die systematische Erforschung

des Schlafes. Alles, was man zuvor darüber zu
wissen glaubte, beruhte überwiegend auf Mut-
maßungen. Die Schlafforschung entwickelte
sich besonders in den letzten zwei bis drei Jahr-
zehnten rasant. 

Die Fülle der gewon-
nenen Erkenntnisse
bietet ein interessan-
tes Spektrum, aus
dem wir Ihnen in un-
serem Vortrag auf
dem Gesundheitstag
einige interessante

Fakten darstellen möchten.
Warum schlafen wir eigentlich? Sind Lang-
schläfer gesünder? Wie viel Schlaf benötigt
man eigentlich? Wie gefährlich ist dauerhafter
Schlafentzug? Auf diese und weitere Fragen
und Fakten möchten wir eingehen.
Bei der Diagnose und Behandlung von Schlaf-
störungen spielen diese Fakten unter Umständen
eine wesentliche Rolle. Wir gehen in unserer
spezialisierten Sprechstunde darauf ein und
können bei Bedarf weitergehende Untersu-
chungen und Behandlungen im eigenen Schlaf-
labor durchführen. 

Um eine Depression angemessen verstehen und
 behandeln zu können, ist eine psychologische
Sichtweise – neben körperlichen und sozialen
Aspekten – unverzichtbar.
Ein kluger Mensch hat die Depression als die
“Krankheit der Braven und Tüchtigen” bezeich-
net. Das ist keine schlechte Charakterisierung.
Aber wo ist der Zusammenhang zwischen der
Persönlichkeit eines Menschen und der Wahr-
scheinlichkeit, seelisch zu erkranken?
Warum reagieren manche Menschen bei
 Belastungen mit einer Depresssion, während
andere stabil bleiben? Jeder Mensch hat, in

 seiner  einmaligen und individuellen Persönlich-
keit, Stärken und Schwächen. Diese haben sich
im Laufe seines Lebens herausgebildet, machen
ihn verletzbar oder auch widerstandsfähig. 
Eine depressive Reaktion ist – so gesehen –

eine  typisch menschliche Reaktion auf eine
 Lebensbe lastung. Wenn dieser Zusammenhang
in einer  Psychotherapie erarbeitet wird, können
daraus  Lösungswege zur Überwindung der
 Depression  gefunden und umgesetzt werden.

E.Stinshoff-Drath
Fachärtzin für Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie und Fachärztin für Kinder- und
 Jugendpsychiatrie und psychotherapie

76887 Bad Bergzabern
Tel.: 0 63 43 / 6 13 37
e-mail: elke.stinshoff-drath@t-online.de

Manfred Werner
Dipl.Psychologe
Psychologischer Psychotherapeut

76889 Klingenmünster
Tel.: 0 63 49 / 99 62 63
e-mail: mwsilz@web.de

Der Sommer kommt, Beine, Hüfte und Körper
werden wieder gezeigt. Jetzt müssen unschöne
Fettansammlungen und Celluliteherde weg.
Überflüssiges Fett mit einer Spritze einfach auflö-
sen – eine faszinierende Idee, vor allem wenn
der Wirkstoff ein Naturpräparat ist. Die Injekti-
ons-Lipolyse („Fett-Weg-Spritze“), mittels fein-
ster Nadeln direkt in die betroffene Region inji-
ziert – ist in der Lage,  Fettpölsterchen abzu-
schmelzen, die weder durch  Ernährungs-
umstellung noch durch Bewegung zu  reduzieren
sind z.B.: Doppelkinn, Wangen, Reiterhosen,
Oberschenkel ,Gesäß, Hüften. 
Laser und Stoßwellen
Spezialgeräte mit Laserstrahlen, die nur im Fett

 wirksam werden, erlauben zusammen mit Saug-
massagen eine Fettauflösung durch Licht und
Stoßwellen. Nach 6 –12 Behandlungen durch
speziell geschulte medizinische Kräfte tritt bereits
eine deutliche Umfangsverminderungen ein
(manchmal sogar um 1–2 Konfektionsgrößen).

Wenn dann noch Haare oder Besenreiser stören,
sind diese ebenfalls leicht weg zu lasern, aller-
dings nur mit fachärztlicher Ausbildung und Hoch-
qualitätsgeräten. Der Sommer kann  kommen.

Dr. med. Marcus Michel und Jochen Meyer
Fachärzte für Neurologie und Psychiatrie

Weißenburgerstr. 8b
76829 Landau
Tel.: 0 63 41 / 92 94 90
Fax: 0 63 41 / 92 94 920

Die Bedeutung des Namens "Biologische Me-
dizin" leitet sich aus dem griechischen Wort
"βίος" ab, was “Leben” bedeutet. Der Begriff
"Medizin" unterscheidet sich von dem Wort

"Heilkunde" vor allem darin, dass Medizin
Messbarkeit und Wissenschaftlichkeit aus-
drückt. Im Gegensatz dazu klingt in dem Wort
Naturheilkunde eine Betonung von Pragmatik
und Erfahrung durch. Entsprechend der  Na -
mens gebung setzt sich die Biologische  Medizin
für die Erhaltung und Förderung des Lebens auf
allen Ebenen ein, und umschließt auf diese
Weise definitionsgemäß:
→ natürliche als auch apparative Verfahren
→ sanfte als auch eingreifende Therapien
→ vorbeugende als auch heilende Methoden
Diese Systematik verfolge ich auch in meiner

Praxis mit Integration der wissenschaftlich
 orientierten biologischen Medizin in die Schul-
medizin. 
Immer mehr neue Krankheitsbilder mit entspre-
chenden Diagnosebezeichnungen treten in der
heutigen Zeit auf: zum Beispiel Stress Syndrom,
Restless-Legs-Syndrom, Fibromyalgie, Chronic
fatigue syndrome (CFS), Burnout, Slow-Virus-
Erkrankungen, um nur einige zu nennen.
Gerade in solchen Fällen kann die biologische
Medizin die Schulmedizin sehr gut ergänzen.
Fragen Sie uns!

Dr. med. Rainer G. Hübner
Facharzt für Allgemein- und Ganzheits-
medizin, Fliegerarzt, biologische Medizin

Westring 20
76829 Landau 
Tel.: 0 63 41 / 8 40 51 
web: www: dr.huebner-landau@t-online.de

„Biologische Medizin“

Fett-weg und Laserlipolyse gegen Cellulite und Pölsterchen

Was Sie schon immer über den Schlaf wissen wollten 

Zurück ins Leben: Wege aus der Depression

Hautärzte + Laserzentren Dr. med. Klaus Fritz* 
Dr. Biwer, Frau Dr. Scherer und Dar. Uhlig

*) Lehrbeauftragter Universitätskliniken Bern 
Aesthetische Dermatologie (DDA),Dermatologische Lasertherapie (DDA)
Allergologie - Venerologie -Phlebologie -Ambulante Operationen

Reduitstr. 13, 76829 Landau 0 63 41 / 2 00 04
Marktstraße 5, 76870 Kandel 0 72 75 / 98 92 79



10.30 Einlass für die Besucher der Gesundheitsausstellung

11.00 Begrüßung

11.10 Dr. med. dent C. Werling Kieferorthopädie
…damit nix schief geht! Kieferorthopädie von Anfang an

11.30 Dr. med. S. Simmet Kinderheilkunde
Enuresis: mein Kind nässt ein

11.50 Dr. med. K. Klocke Urologie
Mein Kind nässt ein – die urologische Sicht

12.10 Dr. med. K. Kunz Gynäkologie
Hilfe- meine Blase ist nicht dicht – Tabuthema: Harninkontinenz

12.30 Dr. med. M. Hoffmann Augenheilkunde
Augenhintergrunduntersuchung ohne Pupillenerweiterung

12.50 Dr. med. H. Peukert und Dr. med. D. Fischer Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
HNO-Akupunktur – unser Erfolgsrezept

13.10 Dr. med. K. Jäger Orthopädie
Neues Konzept der ambulanten Reha –
nach Gelenk-Operationen schneller wieder gesund werden

13.30 Dr. med. K-M. Werthmann Chirurgie
"Soweit die Füße tragen"? Gefäßmedizin heute

13.50 Dr. med. M. Stille Kardiologie
Herztod beim Sport – Gefahren erkennen und vermeiden

14.10 Fachärztin E. Stinshoff-Drath und Dipl. Psych. M. Werner Psychotherapie
Zurück ins Leben – Wege aus der Depression

14.30 Dr. med. M. Michel und Facharzt J. Meyer Neurologie
Was Sie schon immer über den Schlaf wissen wollten

14.50 Dr. med. K. Fritz Dermatologie
Cellulite und Fett-weg Spritze – Was geht bei wem und wie?

15.10 Dr. med. R. G. Hübner Allgemeinmedizin
Renaissance der "Inneren Balance". Ganzheitsmedizin gegen Unruhe und Stress

15.30 Schlusswort durch Moderator Günter Werner

Im Zentrum steht der Mensch Altes Kaufhaus, Landau
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